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Hygienekonzept Speedskating / RollerDerby 
 

aktualisiert 30.08.2021 
 
Zum Schutz vor dem Coronavirus gilt bis auf Weiteres für die Nutzung der Sportanlage 
Speedskatingbahn in der Diderotstraße 34 sowie beim vereinsmäßigen Training außerhalb 
der Sportanlage folgendes Hygienekonzept, das von allen Sportlern, Trainern, begleitenden 
Eltern und sonstigen Personen unbedingt einzuhalten ist. Weitergehende Festlegungen der 
jeweils gültigen SächsCoronaSchVO müssen darüber hinaus strikt befolgt werden. 
 
 
Betreten der Sportanlage 
 
1. Die Sportanlage darf nur von den Sportlern und Trainern betreten werden, deren 

Sportausübung zum jeweiligen Zeitpunkt vorgesehen ist. Darüber hinaus dürfen 
begleitende Eltern die Sportanlage betreten. Außerdem sind auf der Sportanlage 
Zusammenkünfte zulässig, die den vereinsgemäßen Zwecken dienen. 

 
2. Die Sportanlage darf außerdem jederzeit von autorisierten Personen betreten werden, 

die die Anlage oder ihre Einrichtungen pflegen, warten oder instand halten. 
 
3. Personen mit Krankheitssymptomen (insbesondere Fieber, Husten, Kurzatmigkeit) dürfen 

die Sportstätte nicht betreten. 
 
4. Zur Ausübung des Sports dürfen maximal 400 Personen die Sportanlage gleichzeitig 

nutzen. 
 
 
Verhalten auf der Sportanlage 
 
5. Alle Personen haben untereinander einen Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten. Jeder 

Körperkontakt ist zu vermeiden. Ausgenommen davon sind nur im gleichen Haushalt 
lebende Personen. 
 

6. Wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann (z.B. im Sanitärcontainer), 
haben erwachsene Personen eine Schutzmaske zu tragen, außer beim Sporttreiben. 

 
7. Beim An- und Ausziehen von Kleidung, Schützern und Skates dürfen sich dazu in den 

Carports jeweils nur 12 Personen gleichzeitig aufhalten. Bei mehr Personen erfolgt die 
Nutzung der Carports gestaffelt. Wartende Personen haben sich mindestens 3 m entfernt 
von den Carports aufzuhalten. 

 
8. Wird von Sportlern die 200m-Bahn für das Training genutzt, haben alle außerhalb der 

Bahn befindlichen Personen zur Bande einen Mindestabstand von 1 m einzuhalten. Das 
gilt insbesondere für begleitende Eltern. 

 
9. Im Sanitärcontainer dürfen sich im Herren- und im Damenbereich jeweils nur 2 Personen 

gleichzeitig aufhalten. Zum Abtrocknen dürfen nur mitgebrachten eigene Handtücher 
oder vor Ort vorhandene Papierhandtücher benutzt werden. Wartende haben vor dem 
Container einen Abstand von 3 m zum Container einzuhalten. 
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Verhalten beim Training auf der Bahn 
 
10. Beim Skaten auf der 200m-Bahn und den Trainingsflächen entfällt der Mindestabstand. 
 
11. Spiele/Gruppenaktivitäten sind für Erwachsene nur erlaubt, wenn sie einen negativen 

tagesaktuellen Schnelltest oder eine Immunisierung nach zweifacher Impfung absolviert 
haben. Ebenfalls gleichgestellt sind Sportler nach einer Coronagenesung und 
anschließendem negativem Testergebnis. 

 
 
Training außerhalb der Sportanlage 
 
12. Gemeinsames Vereinstraining außerhalb der Sportanlage ist gestattet. Für Erwachsene 

erfolgt der Sport kontaktfrei und mit Abstand. Alle relevanten Festlegungen dieses 
Konzeptes gelten beim Seetraining gleichermaßen. Das gilt insbesondere für den 
Abstand beim Skaten (Pkt. 10) und in Ruhe (Pkt. 5).  

 
13. Für das Training auf und in Fremdsportanlagen gelten die Hygienekonzepte der 

jeweiligen Betreiber. 
 
 
Besondere Hygienemaßnahmen 
 
14. Auf der Sportanlage wird ausreichend Flüssigseife und Desinfektionsmittel vorgehalten. 

Die verantwortlichen Trainer melden zu Ende gehenden Bestand per Mail an info@le-
skate.de.  

 
15. Benutzte Gegenstände (Hockeyschläger, Hockeybälle, Pylonen…) sind nach dem 

Training in Verantwortung des jeweiligen Trainers zu reinigen bzw. zu desinfizieren. 
 
16. Nach dem Training sind Türklinken von Tor und Containern sowie Griffstellen am Tor der 

Bande in Verantwortung des jeweiligen Trainers zu desinfizieren. 
 
 
Dokumentation / Verantwortliche 
 
17. Bei Überschreitung einer 7-Tage-Inzidenz von 35 in Leipzig ist die Teilnahme aller 

anwesenden erwachsenen Personen für jedes Training zu dokumentieren (Datum, 
Teilnehmer). Für Minderjährige entfällt die Dokumentationspflicht. Die Teilnehmerliste 
wird bei der Abteilungsleitung hinterlegt.. 

 
18. Die Dokumentation erfolgt vom jeweils verantwortlichen Trainer bis unmittelbar nach 

Trainingsende per App in einer Cloud (Presli) oder per Mail an info@le-skate.de. 
 
19. Als verantwortlicher Ansprechpartner vor Ort für die Einhaltung und Umsetzung des 

Hygienekonzepts wird der jeweils verantwortliche Trainer benannt 
 
20. Die Einhaltung dieses Hygienekonzeptes ist von allen verantwortlichen Trainern 

aktenkundig zu bestätigen. 
 
 


